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"Jedes Jahr sterben im Straßenverkehr leider immer

noch zu viele Menschen bei Abbiegeunfällen von

Lastkraftwagen, die im toten Winkel Fußgänger oder

Radfahrende übersehen", erklärt Georg Thomas,

Vorsitzender der CDU-Fraktion im Rat der Stadt

Pattensen. "Die Abbiege-Assistenzsysteme sind ein

wirksamer Schutz, um solche nicht selten tödliche

Unfälle zu vermeiden und damit Menschenleben zu

retten", so Georg Thomas weiter. Da es derzeit noch

keine Pflicht zur Nachrüstung gibt, hat die Pattenser

CDU-Fraktion einen Antrag im Rat eingereicht, damit

das städtische Fahrzeug des Betriebshofes und die

größeren Fahrzeuge der Feuerwehr (mit mehr als 3,5

Tonnen) mit geeigneten Abbiegeassistenzsystemen

nachgerüstet werden."Gerade die Kameradinnen und

Kameraden unserer freiwilligen Feuerwehr, die die

Fahrzeuge der entsprechenden Gewichtsklasse nur

selten bewegen und dann häufig in Einsatzsituationen,

können durch Abbiege-Assistenzsysteme in ihrer Tätigkeit unterstützt werden", ergänzt CDU-Ratsmitglied Torben Löhr."Der

Bund fördert zudem die Nachrüstung kommunaler Fahrzeuge über ein eigenes Förderprogramm, so dass die Stadt im Falle

einer Zusage nur einen geringen Eigenanteil der Kosten übernehmen muss", so Matthias Wiesner, CDU-Ratsherr. "Der

Antrag erhöht die Sicherheit auf den Straßen Pattensens und schützt insbesondere die schwächsten Verkehrsteilnehmer.

Außerdem ist es ein positives Signal an die Wirtschaft, wenn die Verwaltung mit gutem Beispiel voran geht und ihre LKW

nachrüstet." Der Rat der Stadt Pattensen hat am Donnerstag, 27. Januar dem Antrag mehrheitlich zugestimmt. Die

Verwaltung hat bereits begonnen, die ersten Anträge auf Förderung zu stellen. 

Die CDU-Politiker Matthias Wiesner (von links), Georg

Thomas und Torben Löhr freuen sich über den

angenommenen CDU-Antrag für mehr Sicherheit im

Straßenverkehr.  
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